
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Backnang-Waldrems

Von Oliver Gräter

„Helfen, Retten, Löschen, Bergen" - getreu 
diesem Motto konnte die Freiwillige Feuerwehr 
(FFW) in Waldrems im Jahr 2009 ihr 10O-jähriges 
Jubiläum feiern. Sicher gab es auch schon vor 
1909 freiwillige Helfer, die sich im Brandfall 
zusammenschlossen, um ein Feuer zu bekämp­
fen. Im Jahre 1909 ist jedoch erstmals erwähnt, 
dass für die Feuerwehr in Waldrems ein Kom­
mandant eingesetzt war. Somit besteht seit 
1909 eine Feuerwehr, die wir vom organisato­
rischen Aufbau her-ähnlich der heutigen Zeit - 
kennen.

Die wenigen Feuerwehr- bzw. Löschutensilien 
wie Wassereimer, Seile und Äxte waren im alten

Rathaus im unteren Schuppen untergebracht. In 
der Anfangszeit wurden im Ernstfall menschliche 
Löschketten mit Eimern gebildet - von der Was­
serentnahmestelle (Feuer- oder Löschteich) zur 
Brandstelle. Die Alarmierung erfolgte zunächst 
über Ausrufer, später über Hornisten und nach 
Bau eines Glockenturmes auf dem Waldremser 
Rathaus mit Glockengeläut. Die Brandstelle wur­
de mit einem Feuerwehrhandkarren, der zu Fuß 
gezogen wurde, erreicht und die Brandbekämp­
fung vorgenommen. Im Jahr 1914 betrug die Mit­
gliederanzahl 38 aktive Feuerwehrmänner und 
hatte sich bis zum Jahre 1932 auf den Höchst­
stand von 64 aktiven Kameraden gesteigert. 
Aktuell verrichten 21 aktive Kameraden ihren 
Feuerwehrdienst.

Die FFW Backnang-Waldrems im Jahr 1962 mit dem zum Schlauchwagen umgerüsteten Pkw- 
Anhänger.
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Wie der Ort, hat sich auch die FFW im Wan­
del der Zeit technisch und bestimmungsgemäß 
verändert und weiterentwickelt. Brandbekämp­
fung war ursprünglich die Hauptaufgabe. Inzwi­
schen ist die Feuerwehr ein normales, jedoch 
freiwilliges bzw. ehrenamtliches Dienstleis­
tungsunternehmen für vielerlei Notfälle mit den 
zusätzlich großen Spektren technische Hilfe und 
vorbeugender Brandschutz geworden. Die unei­
gennützige Hilfe ist den Kameraden ein gemein­
sames und oberstes Ziel. Dabei sind mitunter 
schwierige und gefährliche Situationen zu meis­
tern, die eine umfassende Ausbildung, Beweg­
lichkeit und Flexibilität erfordern. Hier einige 
Eckdaten, die die Wandlung der FFW Waldrems 
enorm beeinflusst haben: Bau von Wasserleitun­
gen und Feuerlöschhydranten (1938); Alarmie­
rung über Sirenen und Anschaffung eines neuen 
Feuerlösch-Handkarrens (1939); Anschaffung 
eines Pkw-Anhängers, der in Eigenleistung zu 
einem Schlauchwagen umgerüstet wurde (1962); 
Kauf eines Tragkraftspritzen-Anhängers mit einer 
TS 8 (1964); Bau eines Gerätehauses mit drei 
Fahrzeugboxen (1969); Kaufeines ersten Lösch­
fahrzeuges Typ LF 8 TS Opel Blitz (1971); Ein­
gliederung der FFW Waldrems als Abteilung zur 
FFW Backnang im Zuge der Gemeindereform 
(1972); Bau eines Kameradschaftsraumes mit 
Dienstzimmer im alten Rathaus (1986); Ersatz­
beschaffung Feuerwehrlöschgruppenfahrzeug 
LF 8/6 Typ 814 Mercedes Benz (1992); Grün­

dung einer Jugendfeuerwehr in Waldrems (2000), 
mit einem Mitgliederstand von derzeit 29 Ju­
gendlichen.

Den Kameraden der FFW ist es neben dem 
feuerwehrtechnischen Dienst v. a. wichtig, in ih­
rer Heimat die dörfliche Entwicklung, das Fort­
führen von Traditionen, das gemeinsame, kame­
radschaftliche Miteinander und kulturelle Beiträge 
für die Bevölkerung zu fördern. So ist die FFW 
mittlerweile in der Gemeinde ein fester Bestand­
teil, der beispielsweise den Aufbau des Schütt­
berges sowie die Renovierung des Backhauses 
tatkräftig unterstützt hat und zur Ortsverschö­
nerung beiträgt. Die traditionellen jährlichen Ver­
anstaltungen wie Sonnwendfeier und Maulta­
schenfest sind beliebte Treffpunkte der Bürger aus 
Waldrems und der Umgebung geworden und 
nicht mehr aus dem Festkalender wegzudenken.

Die Entwicklung, Geschicke und Geschichte 
der Feuerwehr haben v. a. die jeweiligen Kom­
mandanten und Abteilungskommandanten maß­
geblich mitgeprägt. Sie seien abschließend ge­
nannt (in Klammern Amtszeiten): Gottlieb Bäuerle 
(1909 bis 1922), Karl Rieger (1922 bis 1947), 
Erwin Scheib (1947 bis 1950), Otto Mayer 
(1950/51), Wilhelm Knörzer (1951 bis 1956), 
Walter Stiefele (1956 bis 1961), Willy Schüle 
(1961 bis 1982), Alfred Sammet (1982 bis 1995), 
Matthias Ebel (1995/96), Günther Behnert (1996 
bis 2006) und Oliver Gräter (seit 2006).

Die FFW Backnang-Waldrems im Jubiläumsjahr.
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